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Ziel ist es, an einer ausserordentlichen GV 
im zweiten Quartal 2016 den Beschluss 
für die Realisierung zu fällen. 

Die Finanzierung und projektrelevante 
Randbedingungen müssen bis dann ge-
klärt sein. Für die Finanzierung sind es 
neben Rückstellungen des Ruderclubs 
und einem Beitrag aus dem kantonalen 
Sport-Toto-Fonds vor allem Anteilschei-
ne, welche wir an Clubmitglieder und 
Sponsoren verkaufen. Auch hier bauen 
wir auf die guten Erfahrungen aus dem 
Bootshausbau.

Ein Anteilschein hat den Wert von  
Fr. 500.-. Jährlich an der GV werden ei-
nige Anteilscheine ausgelost und dem 

Inhaber zurück bezahlt. Die Investition in 
einen Anteilschein ist also nicht verloren. 

Um die Finanzierung planen zu können 
erlauben wir Sie anzufragen, ob Sie den 
Ruderclub Steckborn mit einem oder 
mehreren Anteilscheinen unterstützen.
 

Für die Planungs- & Finanzkommission:
Werner Eggli, Mirco Miller,  
Charly Maus, Andreas Engeler,  
Christoph Etter, Andreas Kneubühl, 
Patrick Gegauf, Ruedi Moser

2 | Fahrplan, Anteilscheine



Der Ruderclub Steckborn mit heute 73 
aktiven Clubmitgliedern ist in den letzten 
Jahren stark gewachsen. Das am 5. Mai 
2012 eingeweihte und sehr geschätzte 
Bootshaus hat auch dazu geführt, dass viel 

mehr gerudert wird (momentan ca. 33‘000 
km pro Jahr). 

Die unbeheizte Lagerhalle mit Kaltwas-
seranschluss hat allerdings auch ihre 

1 | Motivation, Projektumfang

Weitere Informationen unter:
www.rcsteckborn.ch

Grenzen. Der Bedarf nach Toiletten, Gar-
deroben und Duschen ist mittlerweise 
sehr gross. Nach den ersten drei Jahren 
Erfahrung mit dem Bootshaus ist nun ein 
massgeschneiderter und etappierter In-
nenausbau geplant. Ziel ist es, das Projekt 
in maximal sechs Jahren umzusetzen.

Angestrebt wird eine einfache und zweck-
mässige Lösung. Für den Ruderclub ist 
das Projekt dennoch eine grosse Heraus-
forderung. Neben den finanziellen Mitteln 
sind es hohe Eigenleistungen, die von 
den Clubmitgliedern über mehrere Jahre 
in den Wintermonaten erbracht werden 
müssen.
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